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Die Mannsch$ftspakalmeistergchaft für Viwermannscheften 1992193 wird hiermit ausge- 
schrieben. Gespielt wird monatlhh eine Runde am Splelabend des gastgebenden Vereins. Die 
unterlegene Mannschaft scheidet aus dem Wettbewerb aus. Es gdten die niedergelegten 
Regelungen gern&& der BTO SBNRW. Die Sptelleiter dar Vereine melden mlr M zum 

die Anzahl der teilnehmenden Mannschaften ihres Vereins und dle 
tlazugehf)rigen Manrrscheftsfilhrer mit Anschrift und Telefon. Das Turnier beginnt Mitte De- 
zember d.J. und W e t  vorraussichtlich im AprillMai 1993 mit dem Endspiel. Ich weise darauf 
hin, daß Nichtantritte von Mannschaften, dle zum Wettbewerb gemeidet wurden, mit Geid- 
bußen belegt werden. 
Gema Beschluß des Spieleusschusses des Schachbezirks Düsseidorf gilt ab dieser Ausspie- 
lungszeit (1 @92/93) eine neu8 Bdenkzeitregelung. dle HBngepmien ausschließt: 2 Stunden 
für 40 Züge pro Spieler, danach Zeitkontrolle und danach 30 Minuten für den Rest der Partie. 
Die Spieler sind verpflichtet bis 5 Minuten vor der Zeitkontrolle mitzuschreiben, danach 
müssen der Turnietleitw bzw. die Mannschaftsführer die Notation gemHß den In der BTO 
geregelten Bestimmungen Übernahmen. 
gsr. Thornas Sterz. Oststr. 116,4000 Di iddor f  1. T. 021 1-320218 (1 .Spiddter SB WM) 

I Bezirks-Blitz-Einzelmeisterschaft I 992193 I 
Für dieses Turnier, das in dieser W s m  wieder stattfindet. wird noch ein Ausrichter gesucht. 
Es Soll an einem noch festrulqenden Samstag In den Monaten Januar oder Februar 
Stattfinden. Das Spielmatwiid ist von den Teilnehmern mitzubringen. Vereine. die an d er 
Ausrichtung interessiert sind, Mtte ich um schriftliche Bewerbung bis zum 30.1 1.1 992. 
B=. Thornas Stoa, Ostm. 119,4000 Wweldori 1. T. 021 1-32021 8 I1 .Spieildter SB Düsst 

Liebe(r) Lesedinnen), 
In der lernen Ausgabe M l ten  einlge Informationen und Spielergebnisse. Für die Druckvorla- 
generstellung und das Ley-our standen mir db Manuskripte auch ursprünglich zur Verfügung. 
die dann aber unerMrlich Wwlpren - w e n  sind1 Um das Ausgabedatum nicht zu verzßgern. 
habe ich in m d w  "Not" die Vtwbffemlkhung suf das hiermit erscheinende Heft verlegt. Ich 
blttb dies zu entschuldl~m. gaz. Urlch hkchmimn 
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wLaoner - 01 GM Yiimenew 
10 Linke - 02 Kamhz 
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[ Die ersten Srisontab~llsn nach 3 gerpishen Rwiden I 
RegiondMga 
1 . W . w l & & # 1 8 R J  3 17.5: 5.5 B - 0  

DSGWBCM~IMGI 3 t7.5: 8.5 8 - 0 
3. SGN*urai 3 16.5: 8.5 4 - 2  

5 . S K ' 4 8 U d e m I  3 72,0:12,0 3 - 3  
B. Turm Rhevdi S 3 11,0:13,0 3 - 3  
7. Turm Kamp U R m  1 3 fa,0 : 14'0 2 - 4 
8. SV W W  t 3 $.0:16,0 1 - 5  
9. SG HDehnwkich 1 3 8.5 : 16.6 1 - 5 
lO.PSVrT~nnDulrbwg113 5,5:18,5 0 - 6  



I Nachrichten aus der Jugend 1 
D- und EJugendmdsterschaften des DbEtMMfer SchachbcEhka 

I n  dea Herbs t fe r ien .  d,h. ani 17., 19- 20. und 21. Oktober war der  Ratinger 
Schaehklnb 1950 v i ede r  Ausr ich tcr  der  &a%ics&melPic~schaftw der D- & 
E-JII- In j ede r  Gruppe wares 8 Sp i e l e r  aai S t a r t ,  darunter  d i e  T i t e l v e r t e i d i -  
ger  d e s  Vorjahres Hirko Dehne(Bf und Roman Podhorsky(E), beide aus Rstingen. 
Während ee Roman gelang,  s e inen  T i t e l  m i t  einem Punkt Vorsprung e r fo lg r e i ch  
zu ver te id igen ,  muß Mirko mit Ph i l i pp  Bäcker vom Dtt-ldofer Sehachklub e i n m  
Stichkampf W den T i t e l  austragen.  Beide hol ten  5.5 Punkte und s p i e l t e n  unter- 
e inander  R e m i s .  
Endstand: 
D-Jungend -- 
1. Ph i l i pp  Bdcker, DSK 5.5 Pkt,  b r  R 4.5 W&, 

Hirko Dehne. SKR ; 5,5  ee 
3,  Thmas Käntges, DSK 

%R 9,s 
3.5 3. Qa iammr, R 

4, Stcfl tn Rare. Kaa 
5 8  

ti: 2.5 Qa. m~ca~)BaP B16Ek, W F,B,S 1; 5. 
Sebeistien Hupperte, K a a  1.5 Se fk#t)aSek, mk 3, !3 

6. Frader ik  Broszat. Ger 1.5 % s f f m b  @Wu@, W 3.a 1 i 7. ~ e a c h i s l  Knütter .  Kea 1.0 F* W& B ~ ~ ,  'W S Q .  
8. Kers t in  Althaff  csusgeschiedtm B. &mit &@W"* arid b 
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I * Nachrichten aus den Vereinen 
asmeinschaft Norf '92 

Am P o u l ~ a n h v - G ~ t u m i s r  1BsJ nahmen wie Im Vorjahr 13 Mannschaften teil, daraumer zwe 
s w M n d i i  aus Moskau und aus VelbnswaardtNL. Die Moskauer weren 8ngetreren. um ihren Xte 
aus dem Vorjak zu verteidigen, doch sie hattwi w n  Anfana an dne starke Konkurrenz in da 
1 .Mannschaft des DSK DllWdorf, was sich nach erriem langen Kopf-an-Kopf-Rsnnen ra$te, bis 0% I 
in dsr letzt&'~ Ru& Moskau mit 3:l bezwang. Erster also DSK I mit 24 P. wir Moskau 21 P. um 
Valkanswaard 19 P. Die Einzelpreise gewannen an Brott 1 Ssqsy Pww ( M o W ;  1 1 H B), an Brett 2 
V M  Novlchkmr (Moskau) und SlegB.rt V l m  tDSK I: je 10s I1 2). an Brett 3 Wf Spilnpsr (Ratlngen: 
11/12) und an Brett 4 Bßmimrd 8ti#psr (DSK 1; 12/12). Am Montag nach diesem Twnk fand ein sog. 
WSl-Turnier statt spMt gegen jeden gceichzeitj~), das Moskau klm vor DSK und der SG Norl 
gerwmn. 

Oifms Homtsbllts rkr DSK: 1.Runde: Vieten vor R.Bmmermann und Mahrbrey. 2.Runde: 
DZ.Ostamayer vw M.Müller und R.Zimmermonn. 
ü i b d d d t w  SUdtmeirterrche: b nahmen 89 Spieler teil. neck 2 Riindm sind noch 17 Spider mit 
2i23 wlwrtpunktfrei, in dw 3.Rwide am 13.1 1.92 treffen 11(8 0 r . P . O s ~ b c  und IM bmd Sßhddw 
aute(mnderl Gäste sind henllch witlkommenl 
Daswettwen hat unsers Vereinsmeisterschatt mit 70 Teilnehmern begonmrn. 

Nach langer, le idvdkr Kfwkhdt rtrat*fb 

Helmut S trehling 
*14S.lW t 24.9.1992 

Durch viele Erfolge zu Ratinger Zeit kannte ihn ein GmBteil dEePUsseldarfer 
Schachbezirkri. Dann fand er 1989 nach mehreren Jahren in hrSm seine letzte 
schachliche Heimat bei den Gerresheimern. 
Er hat durch seine Erfahrung, die er zum groäen Teil in Ratingea mit Meister- 
titeln Wnen kotuize, trotz seiner physischen und psychischen Belastung noch die 
meisten Gegner in Schach halten können, 
Durcii konstruktive Vorschläge uiid C3e~prZkk hal er das Gewlteimer 
Vereinsleben bereichert Helmut StrerhIing war für scin ofTmes Wort und scin 
intcgrativex Verhalten hekannt und belkbt. 
Er wnr Mitglkd der kutschen Femwhach-Nationdmanmhaft. Seine fachüchc 
hmpotenz und sein Interesse auch an orpanitatoriatwi Mangen dcs Schach- 
splisls stclltc er dem Dllsddarfer khachkt i rk  in seinen Johroa als MitgLEod des 
Spielauiu9schusscs zur VerFUgung. 
Hehut  Strchling bm noch den festen Wuosch a~ den laufenden Be-eism* 
schaften in Ratingen tehunetunen, wozu ts jedoch W mehr Ifommwt soiiie. 

Der S c h ~ W i  DUrrscldorf ist wn eine bekannte Person mwr, die vfcl m Mth 
von uns gegangen ist. 

skhcbf- GerrcabcOm 1986 %V. lwhqier fwsadMub I* 


